
 

 Teilkonzept Wohnen & Leben 
„Zukunftsfähiges Wohnumfeld Sprockhövel“ 

Leitziele 
1.Sprockhövel ist ein attraktiver Wohnstandort, insbesondere für Familien und Senioren, ruhig 
   und in landschaftlich sehr schöner Umgebung gelegen. Der eigenständige, identitäts-  
   stiftende Charakter der Stadtteile wird erhalten. 
2.Die verschiedenen gesellschaftlichen Gruppen leben gleichberechtigt und friedlich mitein- 
   ander. Sie gestalten ihre Lebensverhältnisse aktiv und gemeinsam. 
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Teilziel 1 

 
Behutsame Nach-
verdichtung der 
Flächenpotentiale 
hat Vorrang vor 
weiterer Flächen-
inanspruchnahme 
im Außenbereich. 
Bürgerbeteiligung 
hat bei Planung und 
Entwicklung einen 
hohen Stellenwert. 

Teilziel 2 

 
Erhaltung der Land-
schaft zwischen den 
Ortsteilen. 
Beibehaltung des ei- 
genständigen  Cha-
rakters der Stadtteile
Stärkung der Funkti-
onalität der Ortsteile.

Teilziel 3 

 
Bezahlbarer und 
attraktiver Wohn-
raum für alle Bevöl-
kerungsschichten in 
allen Stadtteilen. 
Förderung von An-
geboten für flexible 
und altersgerechte 
Wohnformen. 

Teilziel 4 

 
Sensibilisierung für 
gravierende Ver-
änderungen in der 
Gesellschaft und für 
die Probleme Be-
nachteiligter. 
Einbringung der 
Problemlagen in die 
strategische Ent-
scheidungsebene. 
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Planen 
 

Wohnen 
Gemeinschaft-
liches Leben 

� Entwicklung der 
Siedlungsflächen/FNP 

�Stadtentwicklungs-
planung/-maßnahmen 
in den Siedlungs-
schwerpunkten 

�Anzahl Bewohner pro Wohneinheit in den SSP 

�Wanderungsbilanz in den SSP 

�Altersstruktur 

�Anteil der Senioren/-innen über 60 Jahre 

�Anteil in % der Einwohner im Rahmen der Grund-
versorgung und Daseinsvorsorge (10 Gehminuten ab 
Wohnung) 

�Grundstückspreise (Bodenrichtwerte), Mietspiegel 
 

�Anteil der  Nationa-
litäten an der Bevölke-
rung in den SSP 

�Anteil der Sozial-
hilfe- und der ALG II –
empfänger an der 
Erwerbsbevölkerung 

�Anteil der  Senior- / 
/Innen über 65 Jahre 


